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Bergrennen Julbach 2019 

von Erich Müllegger 

 

im wunderschönen kurvenreichen 

Mühlviertel, wo das Motorrad fahren Spaß 

macht. 40 Jahre ist es her, dass das 

Bergrennen zum ersten Mal gestartet wurde, 

berichtete der Bürgermeister und 

Seitenwagenfahrer Johannes Plattner bei der 

Siegerehrung. Ich kann mich auch noch gut erinnern, da fuhr ich als Mechaniker von Pöschl Fritz mit seinen 

zwei Yamaha TZ 250/350ccm und einem 406 Mercedes Bus nach Julbach.  

Am 15 und 16. Juni 2019 war es wieder soweit, der MSC Julbach veranstaltete das Motorrad und 

Seitenwagen Bergrennen. Auf der Nebelberger Bezirksstraße von Filzmühle über Hochkraml mit einer lang 

gezogenen Rechtskurve bis kurz vor dem Vorderschiffl fuhren über 200 StarterInnen die 2,57 Km lange 

Rennstrecke so schnell es ging hinauf. Der Franzose Jean-Luc David gewann zum vierten Mal das 

Bergrennen, heuer mit neuem Streckenrekord von 1:05:343. 

Die Läufe zählen zur FIM Europe Berg Europameisterschaft, zur österreichischen Motorrad Berg 

Staatsmeisterschaft der AMF und zur FIM Europe Vintage Road Race. Des Weiteren gab es 

Gruppeneinteilungen für historische Sport- und Rennmaschinen der Kategorie Oldtimer und Classic mit 

Kubik und Baujahr. Zur internationalen Deutschen Bergpreis Meisterschaft gab es Läufe der Historischen 

Seitenwagen. Seitenwagen bis 1200ccm 4-Takt, Super Moto und Special Bike komplettierten das 

Programm. 

Dieter Fleischer und ich waren wieder ein Team und so fuhren wir gemeinsam nach Julbach. Mit seiner 

Ducati F1 Replica war Dieter unterwegs und fuhr die Hochkraml Kurve mit 124,4 Km/h laut Anzeigentafel. In 

seiner Gruppe belegte Dieter den 5 Platz. 

Die Veranstaltung war wieder super organisiert vom MSC Julbach, man kommt ins Fahrerlager, die 

Stellplätze für den MRSC Gunskirchen wurden zugeteilt, kein Stress, man fühlt sich wohl, der ganze Ort hilft 

zusammen, man trifft Freunde, das Wetter, die Gastronomie haben gepasst, was will man mehr und ganz 

wichtig für mich, die paar Stürze verliefen glimpflich auf der gut abgesicherten Rennstrecke. 

Mit motorsportlichen Grüßen Erich Müllegger         

 


